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Tableau vivant – Fotoperformance mit der Biennale-
Künstlerin Iris Brosch in der Lutherstadt Wittenberg 
 
Am Freitag, dem 16. Juni 2017 wird die Biennale-Künstlerin Iris Brosch ab 
17 Uhr ein Tableau vivant (frz. „lebendes Bild“) im Wittenberger Lutherhof 
erstellen. Hierzu werden noch bis Freitag Mitwirkende aus Wittenberg und 
Umgebung gesucht. 
 
Das Gemälde „Christus segnet die Kinder“ von Lucas Cranach d. J. wird der 
international renommierten Biennale-Künstlerin Iris Brosch am Freitag, dem 
16. Juni 2017 als Inspiration für ihr Tableau vivant (frz. „lebendes Bild“) dienen. 
Gemeinsam mit professionellen Models sowie vorab gecasteten Witten-
bergern und Gästen der Stadt wird Iris Brosch ab 17 Uhr das bekannte Cranach-
Gemälde neu inszenieren. Sie wird in ihrem Tableau vivant den Stil Lucas 
Cranachs in die Moderne bringen. Iris Brosch bedient sich dabei auch punkiger 
und revolutionärer Elemente, die sich in Make-up und Kostümen wiederfinden 
werden.  
 
„Iris Brosch hat sich weltweit einen herausragenden Ruf als Fotografin 
erarbeitet. Umso glücklicher sind wir, sie für diese Fotoperformance zum 
Reformationsjubiläum gewonnen zu haben.“, so Astrid Mühlmann, 
Geschäftsführerin der Staatlichen Geschäftsstelle „Luther 2017“ und damit 
Veranstalterin der Kunstaktion. 
 
Die Fotoperformance wird am Freitag, dem 16. Juni 2017 von 17.00 bis 
18:00 Uhr im Wittenberger Lutherhof für Besucher kostenfrei zu sehen sein. 
Das „offene Atelier“ von Iris Brosch und ihrem Team bleibt noch bis zur 
Fotoperformance in der Kapelle des Wittenberger Augusteums eingerichtet. 
Somit besteht noch bis zum Freitagnachmittag die Möglichkeit, am offenen 
Casting für das Tableau vivant teilzunehmen oder die Vorbereitungen zum 
Tableau vivant live mitzuerleben. 
 
Information Iris Brosch 
 
Bereits im Jahr 2015 hat Iris Brosch auf der 56. Biennale in Venedig ein Tableau 
vivant erstellt. Sie ist sowohl Modefotografin als auch Video- und 
Performancekünstlerin. In Deutschland geboren, lebt Sie mittlerweile in Paris 
und New York City. Sie hat in ihrer Karriere bereits mit Claudia Schiffer, Heidi 
Klum und Benedict Cumberbatch zusammengearbeitet. Iris Brosch 
fotografiert außerdem für Magazine wie Vanity Fair und international 
bekannte Marken wie Chanel oder Maybelline. In Jahr 2013 wirkte sie als 
Fotografin bei „Austria`s next Topmodel“ mit. 
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Hintergrund 
 
Das Wittenberger Tableau vivant stellt einen Höhepunkt des Beitrages aus 
Sachsen-Anhalt im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Wittenberger 
Länderwochen“ anlässlich des Reformationsjubiläums auf dem Lutherhof dar. 
Noch bis zum 10. September 2017 werden sich die Bundesländer Brandenburg, 
Rheinland-Pfalz, Sachsen-Anhalt, Sachsen und Thüringen auf dem frisch 
sanierten Lutherhof in der Stadt des Thesenanschlags präsentieren.  
 
Presseeinladung 
 
Während der gesamten Zeit der Anwesenheit Iris Broschs in der Lutherstadt 
Wittenberg gibt es die Möglichkeit für Pressebilder, TV-Aufzeichnungen oder 
Interviews. Zur terminlichen Abstimmung und für weitere Hintergrund-
informationen steht Ihnen unser Pressesprecher Markus Galle gern zur 
Verfügung. 
 
Anlagen 
 
Pressebild_ChristussegnetdieKinder_Luther2017 
Bildunterschrift: Das Tableau vivant auf der 56. Biennale in Venedig  
(Bild: Iris Brosch) 
 
Programm_WittenbergerLänderwochen_SachsenAnhalt 
 
Flyer_IrisBrosch_web 
 
Unter dem folgenden Link (Passwort: cranach) finden Sie zu Ihrer Information 
den Trailer zum Casting und zum Tableau vivant am 16. Juni 2017 in 
Wittenberg: https://vimeo.com/220521392 
 
Anmerkungen 
 
Wir würden uns über eine Veröffentlichung freuen. Für weitere 
Informationen, Statements oder Interviewpartner steht Ihnen unser 
Pressesprecher Markus Galle gern zur Verfügung. 
Die Staatliche Geschäftsstelle „Luther 2017“ wird getragen von der 
Bundesregierung, den Freistaaten Bayern, Sachsen und Thüringen sowie den 
Bundesländern Brandenburg, Hessen, Rheinland-Pfalz und Sachsen-Anhalt. Sie 
bündelt und koordiniert die deutschlandweiten Aktivitäten rund um das 
Reformationsjubiläum. Darüber hinaus konzipiert und realisiert sie eigene 
Veranstaltungen. Ziel ist es, die bis heute spürbaren Auswirkungen der 
Reformation auf viele Bereiche unserer Gesellschaft in das Bewusstsein zu 
rücken. Am 31. Oktober 2017 jährt sich die Veröffentlichung der 95 Thesen 
Martin Luthers zum 500. Mal. Dieses Ereignis gilt als Beginn der Reformation. 
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